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Liebe Mitglieder und Sponsoren, 
     

Das Schützenfest 2016 ist bereits 

Geschichte. Dank des großen Ein-

satzes vieler unserer treuen Mitglie-

der, Gönner und Sponsoren war 

auch dieses Fest wiederum ein gro-

ßer Erfolg. 

Vielen, vielen Dank hierfür – Ihr 

wisst ja – nur gemeinsam sind wir stark! Eine spezielle Aner-

kennung geht auch an die beteiligten Behörden und der Stadtver-

waltung, dem Bauhof und den Stadtwerken für die gute Unterstüt-

zung. Wir beziehen hier auch unsere Polizeiinspektion in den 

Dank für deren umfassende Hilfe ein, ebenso wie unsere Feuer-

wehren und das Rote Kreuz. Ein Lob auch unseren Festwirten, 

den Imbissstandbetreibern und Schaustellern, unseren Musikka-

pellen, sowie dem Feuerwerker – eben allen, die unser Fest zu 

dem „Familienfest am Obermain“ machen. 

Ein dickes Lob hat sich unsere Jugendleitung für das 

„Schnupperschießen“ mit dem Tag der offenen Tür verdient! An 

den Trainingsabenden der Jugend sind viele neue Gesichter zu 

sehen! Erfolgreich war auch unsere Beteiligung am Ferienpro-

gramm des Landkreises, auch hier ein herzliches „Vergelt´s Gott“ 

unseren Verantwortlichen in der Jugendleitung.! 

Jetzt wollen wir wieder einmal durchatmen und uns auf die nächs-

ten Veranstaltungen konzentrieren. Am 9.9.2016 hat unser Mit-

glied Ulrich Haas für uns eine Betriebsführung bei der Firma     

Dr. Schneider in Kronach (Neuses) ar rangier t. Wir  bitten um 

unverzügliche Anmeldung hierzu. Wir sind hier auf 25 Teilneh-

mer (die namentlich genannt werden müssen) eingeschränkt.     

Siehe hierzu auch unsere anliegende Ausschreibung. 
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Der Herbstausflug ist der gemeinschaftliche Höhepunkt im Jahr mit der Zimmerstutzen-Gesellschaft Lich-

tenfels. Dazu reisen wir am Samstag, dem 22.10.16, nach Iphofen ins Weingut Fröhlich (Ilmbacher Hof). 

Der Preis schließt eine Brotzeit und freie Getränkewahl ein.  

Bitte meldet Euch, wenn Ihr teilnehmen möchtet, umgehend an.  

Ein weiteres großes Thema sind die Königsessen.  

Wir suchen noch Freiwillige, die am Königsessen der Damen und Herren in der Küche und bei der Bedie-

nung helfen. Dieser ehrenamtliche Einsatz macht unser Königsessen in der jetzigen Form erst erschwing-

lich. Wir würden uns über freiwillige Helfer sehr freuen! Bitte meldet Euch – auch Nichtmitglieder können 

gerne helfen! 

Lasst uns mit voller Kraft in die nächsten Monate gehen! 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

Erwin Kalb 

 

PS:   Hallo liebe Schützenbrüder, 
 

es ist uns nach langem Gelungen wieder unseren Original Schützenhut zu finden.  
Es handelt sich um einen sehr hochwertigen Hut, der ausschließlich bei der Firma 

Kümmet in Kronach bezogen werden kann!  
Die Firma Kümmet ist in der Schwedenstraße in Kronach zu Hause  

und ist auch Lieferant unserer Uniformjacke! 
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Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 

solltet Ihr jemanden kennen, der gerne bedient 

und seine Zeit flexibel einteilen möchte, 

gebt bitte diese Anzeige weiter. 

Wenn Ihr selbst Interesse habt  -  noch besser…. 

meldet Euch einfach beim 1.Schützenmeister 
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Die Redaktion von „DES BLÄDDLA“ spricht mit Klaus Gagel 

„Hofbericht-Erstatter“ Klaus Gagel zieht sich zurück 
 

Das einzig Beständige im Leben ist der Wandel.  

So hat es auch in der Berichterstattung über die Königlich Privilegierte Scharf-
schützengesellschaft in diesem Jahr eine spürbare Veränderung gegeben.  

Der „Haus- und Hofberichterstatter der Scharfschützengesellschaft“ Klaus Ga-
gel musste aus gesundheitlichen Gründen sein Presse-Engagement deutlich zu-
rückfahren. Betroffen davon ist nicht nur die Königlich Privilegierte Scharf-
schützengesellschaft sondern auch eine ganze Reihe weiterer Vereine und Er-
eignisse über die Klaus Gagel bisher regelmäßig und ausführlich berichtet hat. 

Des Bläddla: Lieber  Klaus, nicht wenigen Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüdern ist es aufgefallen, dass Du Dich zuletzt bei den Lichtenfelser Schüt-
zen sehr rar gemacht hast. Nicht alle kennen die Gründe dafür und so wollen 
wir am Ende einer jahrelangen guten Zusammenarbeit klarstellen weshalb Du 
uns als Berichterstatter nicht mehr zur Verfügung stehst. 

Klaus Gagel: Der  Schützenmeister  Erwin Kalb war  von Beginn an infor -
miert und er kennt meine Beweggründe. Ich bin es meiner Gesundheit und meiner Frau schuldig aus dem Ereignis, 
das mich im März dieses Jahres im wahrsten Sinn des Wortes getroffen hat die notwendigen Konsequenzen zu zie-
hen. Es traf mich wie der sprichwörtliche Blitz aus heiterem Himmel ohne jede Vorwarnung. Beim Arbeiten am 
Computer wurde mir plötzlich extrem schwindlig, ich konnte mein linkes Bein nicht mehr bewegen. Der Notarztein-
satz und die Einlieferung in Klinikum waren die Folge. Dort stellte man einen Riss in der Aorta fest, glücklicher-
weise ohne Ruptur. In einem lebensbedrohlichen Zustand wurde ich mit dem Rettungshubschrauber direkt nach Bad 
Neustadt geflogen. Die kritische Operation, der zwei weitere folgen mussten, dauerte acht Stunden und es grenzt an 
ein Wunder, dass ich das alles überlebt habe. 

Des Bläddla: Da drängt sich natür lich die Frage auf wie geht es Dir  momentan?  

Klaus Gagel: Nach elf Wochen Klinikaufenthalt mit anschließender  Reha geht es mir  erstaunlich gut. Meine 
Alltagstauglichkeit ist voll hergestellt. Doch längere und größere Belastungen machen mir Schwierigkeiten. Trotz-
dem bin ich mit meinem jetzigen Zustand sehr zufrieden. 

Des Bläddla: Angesichts dieses gesundheitlichen Einschnitts kann man den Rückzieher  in Sachen Pressearbeit 
durchaus verstehen. Trotzdem fällt auf dass Klaus Gagel die Berichterstattung nicht völlig an den Nagel gehängt hat. 

Klaus Gagel: Das ist r ichtig. So ganz ohne Bild und Text geht es offensichtlich bei mir  nicht. Das weiß auch 
meine Frau zumal kein ursächlicher Zusammenhang zwischen der Pressearbeit und meiner Erkrankung besteht. Um 
eine klare Grenzlinie zu ziehen habe ich mich jedoch entschlossen künftig nur noch über Ereignisse aus Michelau 
und seinen Ortsteilen zu berichten. Dadurch reduziert sich mein Presseeinsatz auf mehr als die Hälfte was ich deut-
lich zu spüren bekomme. 

Des Bläddla: Für  die Lichtenfelser  Schützen ist es natür lich bedauer lich, dass auch wir  von dieser  Entschei-
dung betroffen sind. 

Klaus Gagel: Das ehr t mich. Umgekehrt fiel mir  diese Entscheidung nicht leicht. Gerade zu den Lichtenfelser  
Schützen sind viele persönliche Beziehungen und Freundschaften entstanden. Ich hatte stets das Gefühl gern gesehen 
zu sein und die Zusammenarbeit mit allen Vorständen und insbesondere dem Schriftführer war hervorragend. Dafür 
danke ich in aller Freundschaft ganz besonders. Ich wünsche der Königlich Privilegierten Scharfschützengesellschaft 
weiterhin alles Gute und bin mir sicher, dass sich meine Pressekollegen ebenso gerne für die Gesellschaft engagieren 
werden wie ich es getan habe. 

Des Bläddla: Vielen Dank auch von unserer  Seite für  die jahrelange, sehr  gute Zusammenarbeit.  Sicher  
ergibt sich immer wieder ein Zusammentreffen und Du bist uns immer herzlich willkommen. Alles Gute für Dich 
und Deine Frau und vor allem lange Gesundheit. 
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Bilder und Text: Erwin Kalb 1.Schützenmeister 

Die Pergola rechtzeitig vor dem Schützenfest gestrichen! 
 

Rechtzeitig zum Schützenfest haben eine Handvoll beherzter Schützen die Pergola renoviert. Nach dem 
Anschleifen des Holzes wurde die gesamte Außenfront mit Lasur eingestrichen.  

Ein zweiter Anstrich wurde von unseren Hausmeistern Georg Dehler und Hans Fischer am 6.7. – gerade 
noch rechtzeitig vor dem Fest vorgenommen. 

Die fleißigen Helfer am 1. Tag waren: 

Achim Schmidt, Jochen Karl, Carsten Busch, Robert Herbst, Herbig Schönfelder, Georg Dehler,  

Hans Fischer und die beiden Schützenmeister H.G. Rießner und Erwin Kalb 

 

Der Fleiß wurde mit einer Biermarke für´s Schützenfest belohnt ! 

 

 

...immer wieder die Gleichen…… 

auf Euch ist halt Verlass…….. 
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Hochzeit Philipp und Sophie Molendo am 19. Mai 2016 

unser Schützenbruder und Stadtrat Philipp Molendo feierte am 19. Mai 2016  

seine Vermählung mit Ehefrau Sophie.  

Dritter Schützenmeister Hans-Georg Rießner überbrachte die Glückwünsche unserer Gesellschaft.  

 

Wir wünschen dem jungen Paar "Alles erdenklich Gute" ! 
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Bilder und Text: Erwin Kalb 1.Schützenmeister 

Hochzeit Claudia Graß 

 
Es war für uns selbstverständlich, dass wir zum Spalier stehen antraten, als Schützenschwester Claudia am 
Samstag 18. Juni 2016 den Bund für´s Leben in der "Heiligen Familie" schloss.  
 
Unsere Damen und einige Herren waren angetreten um den jungen Ehepaar zu gratulieren und Alles Gute 
zu wünschen. Erwin Kalb übergab eine Vereinschronik mit dem Wunsch auch in Zukunft der Gesellschaft 
treu zu bleiben  -   die Böllerschützen ließen es dann richtig "krachen". 
 

Die Gesellschaft bedankt sich auch recht herzlich für die überreichte Spende. 
 

Dem jungen Ehepaar "Alles Gute" - mögen alle Ihre Wünsche in Erfüllung gehen! 
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Bild: Helga Hofmann     Text: Erwin Kalb 1.Schützenmeister 

75. Geburtstag von Werner Hofmann am 8. Juni 2016 

 

einen besonderen Geburtstag konnte unser Mitglied Werner Hofmann im Juni feiern.  

Werner Hofmann unterstützte uns als 2.Schatzmeister von 1987 bis 2005, wofür wir ihm auch nochmals 
gedankt haben - Mitglied ist er seit 1966; d.h. er steht seit mehr als 50 Jahren treu zu unserer Gesellschaft. 
Grund genug ihn zu seinem Geburtstag zu besuchen und ihm zu danken und Alles Gute zu wünschen.  

Der 1. Schützenmeister Erwin Kalb übergab ein Weinpräsent - Werner Hofmann revanchierte sich mit einer 
großzügigen Spende. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild von links:  

Werner Gebert, Schützenkönig Mario Steinke, Ehrenschützenmeister Alfred Brandmeier,  

Dieter Brandmeier mit Orgel, Werner Hofmann und Erwin Kalb 
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Bild und Text: Erwin Kalb 1.Schützenmeister 

60. Geburtstag von Günter Hofmann am 17. Juni 2016 

 

Zu seinem 60. Geburtstag besuchten wir unser Mitglied Günter Hofmann und überbrachten die Glückwün-
sche der Kgl. Privil. SSG Lichtenfels. Wir bedankten uns auch für  jahrelange Mitgliedschaft und Unter-
stützung . Günter Hofmann bedankte sich für den Besuch mit einer Zuwendung für die Gesellschaft.   
Drei weitere  Familienmitglieder der Fam. Hofmann  sind Mitglied in unserer  Gesellschaft; Vater Sieg-
fried bereits seit 1970! 
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Bilder und Text: Peter Hoja 1.Schriftführer 

100. Geburtstag Hans-Georg und Sabine Rießner 

Hans-Georg Geburtstag 5. Januar, Sabine Geburtstag 23. Juli 2016 

 

Ganz offiziell per Zeitungsanzeige hatte 

Sabine Rießner (2.Bürgermeisterin) und 

Hans-Georg Rießner zum gemeinsamen 

100jährigen Geburtstag am 22. Juli in die 

Karolinenhöhe eingeladen. 

Das lies sich auch eine große Abordnung 

unserer Schützengesellschaft nicht zwei-

mal sagen und kam wie gewünscht im 

„fränggischen Bieranzug“. 

 

 

   Oben: unser  ältestes Mitglied Ruth Müller , 

hat allein schon fast so viele Jahre „auf dem 

Buckel“ wie die 2 „Jungspunde“ Sabine und 

Hans-Georg gemeinsam. 

Pünktlich um 24.00 Uhr, gratulier-

ten nach unserem 1.Bürgermeister 

Andreas Hügerich, den Mitglie-

dern des Lichtenfelser Stadtrates, 

Freunden und Bekannten auch die 

große Abordnung unserer Schüt-

zengesellschaft zum „Runden“.  
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Bilder und Texte: Andy Welz, Till Mayer, Gerda Völk, Jürgen Erlmann, Peter Hoja 

 

Donnerstag 7. Juli 2016 Schausteller 

Besprechung 

An der Schaustellerbesprechung wurden in diesem 

Jahr drei Schausteller  geehrt, welche bereits seit 60 

Jahren zu unserem Schützen– und Volksfest kommen. 

Dies waren Oswald Baumgärtner, Raimund Meister 

und Familie Schuh. 

Freitag 7. Juli 2016 Bieranstich und Feuerwerk 

Der Biergarten ist bei herrlichem Sommerwetter gut gefüllt, als Bürgermeister Andreas Hügerich mit ei-

nem kräftigen Schlag den Bieranstich vornimmt. 25 Musiker der Schwürbitzer Blaskapelle  spielen zum 

ersten „Prosit der Gemütlichkeit“ an.  

Für viele durstige Kehlen der Auftakt zum Schützen– und Volksfest 2016. 

...entgegen aller „Tradition“ fand die inoffizielle 

Schützenfesteröffnung nicht auf der Bühne, son-

dern in der Pergola statt. König Fußball regierte 

wieder einmal die Welt….doch gelohnt hatte es 

sich nicht….. 

Deutschland verlor gegen Frankreich 0:2  
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Samstag 9. Juli 2016  

...der traditionelle „Weißwurst Frühschoppen“ hätte etwas mehr Beteiligung erfahren können. Leider neh-

men in den letzten Jahren immer weniger Schausteller, aber auch weniger Schützen an diesem Frühschop-

pen teil. Lieber die Frau shoppen gehen lassen und selbst zu Frühschoppen gehen….. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag 10. Juli 2016 Großer Schützenfestzug zum Festplatz 

Ein farbenprächtiges Bild bot sich den vielen Schaulustigen beim großen Schützenumzug. Acht Kapellen 

bliesen 27 Schützenvereinen und befreundeten Gruppen den Marsch. Die Ehrenmitglieder rollten im offe-

nen Cabrios zum Festplatz. In der Festhalle beschwor 1. Schützenmeister Erwin Kalb die Einheit der Schüt-

zen mit der Stadt. Bürgermeister Andreas Hügerich blickte voller Stolz auf die Stadt und eine Schützenge-

sellschaft, die eine Jahrhunderte währende Tradition aufrechterhalte. Landrat Christian Meißner zollte den 

Schützen Respekt für die vorbildliche Nachwuchsförderung. 
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Montag 11. Juli 2016  „Tag der behinderten Kinder“ 

Der Schützenfestmontag ist traditionell der „Tag 

der behinderten Kinder“. Dazu lädt die Königlich 

Privilegierte Scharfschützen Gesellschaft Lichten-

fels seit vielen Jahrzehnten Kinder und Jugendli-

che des Heilpädagogischen Zentrums der Caritas 

ein. Auch in diesem Jahr hatten alle Beteiligten 

wieder richtig Spaß bei den zahlreichen Fahrge-

schäften und nicht zu vergessen auch mit den 

köstlichen Leckereien welche die Schausteller 

spendierten. 

 

 

 

Abend der Jäger 

Zum ersten Mal fand während des Schützenfestes ein „Tag der Jäger“ statt. Die Jägerschaft setze damit ein 

wichtiges Zeichen der Verbundenheit zu den Sportschützen. Höhepunkt war ein Sonderschießen für 35 teil-

nehmende Jäger. Den besten Tiefschuss gab 

Sebastian Badum ab. 
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Dienstag 12. Juli 2016  Prominentenschießen 

Der Wirtschaftsstammtisch beim Schützenfest hat sich zu einem wichtigen Treff von Politik und Unterneh-

men entwickelt. Zum Stammtisch hatten die Festwirte, Schützen und die Brauerei Leikeim eingeladen. Die 

Einlagen beim Prominentenschießen (680 Euro) und die Startgelder beim Jägertag (140 Euro), wurden 

durch die Schützen auf 1.000 Euro aufgerundet und werden für einen guten Zweck gespendet. Bundestags-

abgeordnete Emmi Zeulner (104,6 Teiler) und Monika Hofmann (111,3 Teiler) von der Firma Hofmann in 

Schney ließen die starke männliche Konkurrenz weit hinter sich.  

Treffen unserer Schützendamen 

 

Mittwoch  13. Juli 2016 „Tag 

der Betriebe“ 

Fetziger Sound und Regenschauer fegten am 

Tag der Betriebe über den Schützengarten. 

Unter Regenschirmen tanzten die Besucher 

auf Tischen und Bänken. Kaum waren die 

Wasserlachen weggewischt, saßen wieder 

alle beieinander und klatschten im Takt laut 

mit. Die „Partyteufel“ rockten den Biergar-

ten, während Regentropfen das Festbier ver-

dünnten….. 
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Donnerstag  14. Juli 2016 Tag der Kinder 

1.675 Kinder, 35 Schildträger, 271 Aufsichten und 5 Kapellen marschierten beim großen Kinderfestzug 

mit. Zum Motto „Gesund und fit, Lichtenfels macht mit“ zogen die bunten Gruppen von der Stadt zum 

Festplatz. 

 
1.Bürgermeister Andreas Hügerich 

 und 2.Bürgermeisterin  

Sabine Rießner genossen das  

„sportliche Bad in der Menge“ 

….und der Festplatz war am Nachmittag 

und am Abend auch wieder gut be-

sucht…. 
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Freitag 15. Juli 2016 „Tag der offenen Tür“ unserer Schützenjugend 

Am Freitag, dem 15. Juli 2016 war das große Feuerwerk nicht die einzige Attraktion auf dem Lichtenfelser Schüt-
zenfest. Von 15.00 bis 18.00 Uhr lud die Schützenjugend der Königl. Privil. Scharfschützengesellschaft alle interes-
sierten Kinder und Jugendlichen von 6 – 18 Jahren ein, in die Welt des Schießsports hinein zu schnuppern und die 
eigene Treffsicherheit auf die Probe zu stellen.  (siehe hierzu ausführlicher Bericht unter Rubrik Veranstaltungen). 
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Samstag 16. Juli 2016 Proklamation des Schaustellerkönigs 

Bei strahlendem Sonnenschein wurde in der schattigen Schützengarten-Pergola der Lichtenfelser Schaustel-

lerkönig proklamiert  -  und in diesem Jahr war 

es wieder eine Königin. Mit einem 303 Teiler 

holte sich Birgit Schweizer vom „Langosch-

Stand“ den begehrten Titel. Bei der Pokalschei-

be bewies Karola Pazdera eine ruhige Hand und 

erzielte einen herausragenden 70,1 Teiler. 

 

 

 

 

 

 

Dixie-Combo bereichert das 

Musikprogramm 

Neu auf dem Schützenanger war in die-

sem Jahr die Dixie-Combo der „Keep 

Swing Big Band“ unter der Leitung von 

Jochen Schickentanz-Reuter aus 

Hallstadt und Umgebung. Schützen-

meister Erwin Kalb schwelgte im Mu-

sikgenuss: „Ich liebe Dixie“. Sicher fin-

det dieser Nachmittag eine Fortsetzung 

im Jahr 2017. 

 

 

Besuch der Lenggrieser Schützen 

Mit einem Freundschaftsschießen vertieften die Lichtenfelser 

Scharfschützen ihre Partnerschaft zu der Königlich privil. 

Feuerschützengesellschaft Lenggries. Geschossen wurde auf 

100 Meter mit einem Ordonanzgewehr. Anja Schwaiger aus 

Lenggries ließ mit einem 530,1 Teiler ihre männliche Kon-

kurrenz weit hinter sich. Es folgten Robert Herbst (1400 Tei-

ler) und Volker Kotschenreuther von unserer Gesellschaft. 

 



„Des Bläddla“ Nr. 15  Seite 18 

 

 

Sonntag 17. Juli 2016   Gottesdienst und Frühschoppenkonzert 

Mit einem zünftigen Frühschoppenkonzert des Musikvereins Marktzeuln im Schützengarten begann am 

Sonntag der Endspurt des Festes. Zuvor erhielten die 

Schützen beim Gottesdienst unter der Pergola das 

geistliche Rüstzeug für einen anstrengenden Tag. 

Königs-Proklamation 

Nach zehn tollen Tagen ging das Schützen– und Volksfest mit der Königsproklamation zu Ende. Schützen-

meister Erwin Kalb verzichtete in diesem Jahr auf 

seine Schützenfestbilanz, fügte aber zwei Tagesord-

nungspunkte hinzu. Ehrenmitglied Rudolf Groß-

mann war am Freitag verstorben, ihm galt das Ge-

denken der Anwesenden Schützen. Rote Rosen 

überreichte dann die Schützenjugend an Elke Jäkel für 

die jahreslange Unterstützung bei der Jugendarbeit in 

der Bo-

genabteilung, auch ihr Mann Siegfried erhielt vom Schüt-

zenmeister ein Geschenk für die Jugendarbeit in der Bogen-

abteilung. 

Höhepunkt war natürlich die Proklamation der Königshäu-

ser. Bei den Herren, mit König Richard, bei den Damen mit 

Königin Carola und bei unserer Schützenjugend mit Königin 

Verena. 
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Sonntag 17. Juli 2016   Königs-Proklamation 

 

König 

Richard Werner 

Königin 

Carola Stellmacher 

Jugendkönigin 

Verena Janson 
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Schützenfestzug in Coburg am 31. Juli 2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schützenfestzug in Kronach am 14. August 2016 

Vielen Dank  

für die Bilder  

an Andy Welz 
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Auswärtige Hauptschiessen 
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Auswärtige Hauptschiessen 
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Bild und Ergebnisse der Bezirksmeisterschaften von Christian Thiel 1. Sportleiter 
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Bericht und Bilder mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret 

6. Ordonanz- und Feuerstutzenschießen 

Traditionswaffenschießen der Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels 

Zur Siegerehrung des 6. Ordonanz- und Feuerstutzenschießens der Königlich privilegierten Scharfschüt-
zengesellschaft  Lichtenfels konnte der Schützenmeister Erwin Kalb im Biergarten des Schützenhauses 55 
Schützen begrüßen. Bei diesem Traditionsschießen auf den Großkaliberständen standen mit dem Ordo-
nanzschießen mit der Langwaffe auf eine Distanz von 100 m und der Kurzwaffe (Distanz 25 m) sowie 
dem Schießen über 100 m mit dem Feuerstutzen drei Wettbewerbe auf dem Programm, wobei sich einzel-
ne Schützen an mehreren Schießen beteiligten. Die größte Resonanz erfuhr das Ordonanzschießen mit der 
Langwaffe mit 37 Teilnehmern. Die Sportschützen kamen oft von weither, etwa aus dem Nürnberger und 
Coburger Raum, aus der Frankenwald- und Fichtelgebirgsregion  und sogar aus Hessen. Bei der Siegereh-
rung, die Sportleiter Christian Thiel und sein Stellvertreter Horst Göring vornahmen, erhielt jeder Teilneh-
mer eine Urkunde und die drei Erstplatzierten jeweils eine Ehrengabe. Besonders hervor tat sich wieder 
einmal Matthias Heft von der heimischen Scharfschützengesellschaft, der sowohl das Ordonanzschießen 
mit der Langwaffe als auch mit der Kurzwaffe gewann und damit als Sieger der Kombiwertung der beiden 
Waffenarten einen Geschenkkorb entgegennehmen durfte. Bei einer Verlosung unter allen Teilnehmern 
konnten zusätzlich schöne Sachpreise gewonnen werden. 

Ergebnisse:  

Feuerstutzen 100 m Präzision: 1. Michael Zipfel (SSG Staffelstein Ebensfeld) 95 Ringe, 2. Ursula Os-
terlänger (Kgl. Privil. SSG Lichtenfels) 92 Ringe, 3. Kurt Pohan (SV Freigericht) 92 Ringe;  

Ordonanzgewehr 100 m Präzision: 1. Matthias Heft (Kgl. Pr ivil. SSG Lichtenfels) 93 Ringe, 2. Mar-
kus Geiger (SV Förtschendorf) 91 Ringe, 3. Klaus Geißler (SV Meeder) 90 Ringe;  

Kurzwaffe Ordonanz 25 m Präzision: 1. Matthias Heft 95 Ringe, 2. Andreas Nawrocki 93 Ringe, 3. 
Michael Haas 91 Ringe (alle Kgl. Privil. SSG Lichtenfels).  

 

Der Schützenmeister Erwin Kalb 
(hinten links), der Sportleiter 
Christian Thiel (hinten rechts) 
und sein Stellvertreter Horst Gö-
ring (kniend links) beglück-
wünschten die drei erstplatzier-
ten Schützen der einzelnen Wett-
bewerbe. 
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Bericht und Bilder mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret 

6. Ordonanz- und Feuerstutzenschießen  -  Eindrücke vom Schießen 
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret 

 

Axel Richter setzt Erfolgsserie der letzten Jahre fort 

13 Mal Deutscher Meister im Silhouettenschießen mit Revolver und Pistole 

Auch in diesem Jahr hat Axel Richter bei der Deutschen Meisterschaft im Silhouettenschießen in Philipps-
burg in Baden-Württemberg abgesahnt. Im Verlauf von drei Tagen verbrachte er insgesamt 16 Stunden am 
Schießstand und absolvierte in stehender oder liegender Position insgesamt 720 Schuss. Das ist sicher ein 
gehöriger schweißtreibender Kraftakt gewesen. Aber die Anstrengungen haben sich für den Schützen der 
Königlich privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels gelohnt. Er vollbrachte nämlich das 
Kunststück, dass er in allen Disziplinen, in denen er am Start war, eine Medaille gewann und so kehrte er 
mit 13 Gold-, drei Silber- und einer Bronzemedaille dekoriert nach Hause. Richter trat in verschiedenen 
Großkaliber- und Kleinkaliberwettbewerben mit dem Revolver und der Pistole im stehenden und liegen-
den Anschlag an. Dabei hatte er fünf Probeschüsse und musste beim Großkaliberschießen, bei dem die 
Munition selbst hergestellt wird, jeweils 10 Schuss auf Hühner-Silhouetten in 50 m Entfernung, auf 
Schweine-Silhouetten (100 m), Truthahn-Silhouetten (150 m) und Widder-Silhouetten (200 m) abgeben. 
Beim Kleinkaliberschießen betrugen die Entfernungen 25 m, 50 m, 75 m und 100 m.  

Seine Frau Ulrike Richter ließ es mit vier Starts vergleichsweise etwas ruhiger angehen, schaffte aber mit 
einer Bronzemedaille sowie einem 4., 6. und 7. Platz ebenfalls eine bemerkenswerte Leistung. Der 1. 
Schützenmeister Erwin Kalb nahm diese großartigen Erfolge zum Anlass, um das Ehepaar Richter für des-
sen herausragende Leistungen zu beglückwünschen und seine Anerkennung mit der Überreichung von ei-
nem Weinpräsent und einem Blumenstrauß auszudrücken.        

 

Erster Schützenmeister Erwin 
Kalb (links) beglückwünschte 
das Ehepaar Axel und Ulrike 
Richter zu seinen herausragen-
den Erfolgen bei der Deutschen 
Meisterschaft im Silhouetten-
schießen.  
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret 

 

Lichtenfelser Scharfschützen ermitteln Vereinsmeister im Großkaliberschießen 

Am Samstag dem 20. August trugen die Großkaliberschützen der Königlich privilegierten Scharfschützengesell-

schaft  Lichtenfels ihre Vereinsmeisterschaft auf den Großkaliberständen der Schießanlage aus. Geschossen wurde 

sowohl mit der Langwaffe (Ordonanzgewehr, ZF-Gewehr, Jagdgewehr) auf 100 m als auch mit der Kurzwaffe 

(Pistole, Revolver) auf 25 m. Insgesamt waren knapp 80 Schützen am Start. Während mit der Langwaffe jeweils 

zwei Serien mit 15 Schuss auf die 100 Meter entfernte Scheibe abgegeben werden mussten, hatten die Schützen mit 

der Kurzwaffe zwei Serien zu zehn Schuss auf die in einer Entfernung von 25 Meter befindliche Scheibe zu absol-

vieren. Dabei kam die jeweils beste Serie in die Wertung. Bei der Siegerehrung konnten die jeweiligen drei erstplat-

zierten Schießsportler attraktive Sachpreise entgegennehmen. Für den besten Tiefschuss auf die Leikeim-Scheibe 

durfte sich Harald Goch über einen Sonderpreis der Brauerei freuen. Der Schützenmeister Erwin Kalb beglück-

wünschte die neuen Vereinsmeister Frank Fischer (Pistole), Matthias Heft (Revolver), Daniel Jung (ZF-Gewehr), 

Hans-Georg Rießner (Jagdgewehr) und Robert Herbst (Ordonanzgewehr) und bedankte sich beim stellvertretenden 

Sportleiter Harald Göring und beim Pistolenwart Matthias Heft für die gute Organisation der Veranstaltung. Für das 

leibliche Wohl sorgte „Grillmeister“ Uwe Hollfelder. Abschließend erinnerte der Schützenmeister an die Werksbe-

sichtigung bei der Firma Dr. Schneider in Neuses bei Kronach am 9. September und an die Gemeinschaftsweinfahrt 

der Lichtenfelser Schützen nach Iphofen am 22. Oktober, für die jeweils eine rechtzeitige Anmeldung erforderlich 

ist.             

Ergebnisse:  

Großkaliber-Pistole, 25 m, Präzision: 1. Frank Fischer  92 Ringe, 2. Harald Goch 91 Ringe, 3. Michael Haas 90 Ringe. 

Großkaliber-Revolver, 25 m, Präzision:     1. Matthias Heft 96 Ringe, 2. Frank Fischer  95 Ringe, 3. Michael Haas 91 

Ringe. 

ZF-Gewehr, 100 m Präzision: 1. Daniel Jung 144 Ringe, 2. Jürgen Par theymüller  143 Ringe, 3. Rainer  Falkenber g 142 

Ringe.  

Ordonanzgewehr 100 m Präzision: 1. Rober t 

Herbst 139 Ringe, 2. Ulrich Haas 134 Ringe, 3. Ralf 

Fischer 134 Ringe. Jagdgewehr, 100 m, Präzision: 1. 

Hans-Georg Rießner 116 Ringe, 2. Christian Böge 

116 Ringe. Leikeim-Scheibe: 1. Harald Goch.  

 

Großkaliber-Vereinsmeister:  

Schützenmeister Erwin Kalb (4. v. re.) beglück-

wünschte die drei erstplatzierten Schützen der ein-

zelnen Wettbewerbe der Vereinsmeisterschaft im 

Großkaliberschießen. 
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Bericht und Bild Sabine Schramm 

Pretzfeld 3D Turnier  

Es versprach schon am frühen – noch etwas kühlen – Morgen ein schöner, warmer Frühlingstag zu 

werden. Da wir leider kurzfristig auf unseren Hans Wolf verzichten mussten, fuhren wir lediglich zu 

dritt am 30. April zum 3D-Turnier nach Hagenbach (Günter Schuhmann, Berti und Sabine 

Schramm). 

Nach der Anmeldung an der großzügigen Schießhalle fuhren alle Schützen zum etwa sechs 

Kilometer entfernten Parcours in herrlichster Lage. Dieser Parcours mit seinen sehr vielseitig 

gestellten Zielen machte pure Freude! Wir starteten an sehr anspruchsvoll gestellten Tieren und im 

weiteren Verlauf zeigte sich eine sehr überlegte Parcoursführung: es war für jeden etwas dabei und 

machte einfach nur Spaß, zudem wir als eine sehr nette und gut passende Gruppe unterwegs waren. 

Es gab rein gar nichts auszusetzen an diesem Turnier – eher ein großes Lob an die Pretzfelder 

Schützen, die erst zum zweiten Mal das Turnier veranstalteten: Spitzen-Organisation, Super- 

Gelände, Klasse-Parcours, wahnsinnig schnelle Auswertung, toller Service und Essen – und wenn 

das Wetter auch auf eurem Mist gewachsen ist – Reschbeggd!! 

So fuhren wir nach einem Super-Tag ziemlich zufrieden wieder gen Heimat... 
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Bericht und Bild Elke Jäkel 

Ferienprogramm Kinderhort Sankt Marien  

am 25.5.2016 

 

Die Kgl. Privil. Scharfschützen-Gesellschaft unterstützte das Ferienprogramm des Kinderhortes  Sankt 
Marien aus Lichtenfels. 

13 Jugendliche, im Alter zwischen 8 und 12 Jahren, konnten sich am 25.05.16 zwischen 10.00 und 12.30 
Uhr im Bogenschießen auf unserem Bogenplatz in der Nähe des Aero-Geländes im Bogenschießen üben. 

Siegfried und Elke Jäkel führten sie in die Kunst des Bogenschießens ein. Mit noch 3 Personen vom Kin-
derhort, welche die Aufsicht mit übernahmen, verbrachten die Jugendlichen einen schönen und aufregen-
den Vormittag.  

Als das Ende nahte, wollten sie natürlich noch nicht aufhören, doch das Mittagessen wartete schon auf sie 
und so gab es kein Pardon. Einige wollten ihre Eltern davon überzeugen, dass sie wiederkommen dürfen. 

 

Alles in Allem war es ein schöner Vormittag für uns „Alle“. 
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Bericht und Bild Elke Jäkel 

Gaumeisterschaft Freiland Jugend Bogen 

Am Samstag, den 07.06.2016 fand auf dem Schießgelände der BSC Kronach die diesjährige Meisterschaft 
für den Gau Nord -Bogen „WA 70 m Runde“-  statt. 

Von unserer Gesellschaft beteiligten sich folgende Schützen sehr erfolgreich: 

Nils Michel                   Recurve Schüler/B                    1. Platz        

Daniel Roppel               Recurve Schüler/C                    2. Platz        

Stefan Schickentanz      Recurve Jugendklasse               4. Platz        

 

Beide Jugendliche der Schülerklasse qualifizierten sich mit ihrem Ergebnis zur Bezirksmeisterschaft 2016. 

Leider konnten 3 weitere Jugendliche kurzfristig, krankheitsbedingt, nicht an der Meisterschaft teilneh-
men. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Stefan Schickentanz, Nils Michel und Daniel Roppel. Alle 3 von unserer Gesellschaft. 
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Bericht und Bilder mit freundlicher Genehmigung von Bernd Freisleben 

Dornigschützen  -  Wanderpfeilturnier 12.6.2016 

Die Abteilung “Traditionelles Bogenschießen” der Kultur- und Freizeitfreunde war Ausrichter des Bogen-
turniers der SSG Lichtenfels vs Bogenfreunde Stockheim und selbst als Gastverein beim Schießen betei-
ligt. 

Gekämpft wurde in der Dornigarena um den Wanderpfeil des “WUIDA HAUFA” aus Abensberg bei Re-
gensburg. Die Lichtenfelser Schützen hatten diese Trophäe im letzten Sommer gegen die Dornig-Schützen 
errungen. 

Insgesamt 30 Bogenschützen in sechs gemischten Gruppen mussten auf den dafür vorbereiteten Parcours 
mit 17 Abschüssen um möglichst viele Punkte kämpfen. Die Schützen aus Stockheim erzielten des beste 
Schnittergebnis und nahmen des Wanderpfeil mit in den Frankenwald. Bei der anschließenden Preisvertei-
lung auf der Terrasse des Hauses am Dornig übergab Günter Schumann von der SSG Lichtenfels den 
Wanderpfeil an die Vertreter der Bogenfreunde Stockheim.  

Die Gewinner haben nun die Aufgabe, einen Gegner zu finden und binnen Jahresfrist ein Turnier zu veran-
stalten. 

 

Die besten Einzelergebnisse:  

Damen – Stich Monika SSG 174 Punkte 

Herren - Mühlherr BF Sigurd 298 Punkte 

Jugend – Jungkunz Niklas BF 202 Punkte 

Schüler – Mühlherr Noelle 218 Punkte   
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Bericht: Günter Schuhmann Abteilungsleiter Bogen 

 

1. 3D-Turnier des Bayrischen Wurftaubenclubs Erlangen 

Drügendorf 26.6.2016 

 

 

Am 26.06. besuchte ich oben genanntes Turnier. In Ermangelung eines abteilungseigenem Fahrers sah ich 
mich gezwungen auf eine Mitfahrgelegenheit der Dornigschützen zurück-zugreifen (Danke, Christoph!). 
Das Gelände des BWC befindet sich in einem alten Steinbruch am Rande der weitläufigen Feuerstein-
hochebene. Da nur 20 Tiere gestellt waren wurde der Parcours 2x begangen, erst eine 3-Pfeilrunde, dann 
Hunter (nur 1 Pfeil pro Ziel). 

 Angenehm überrascht waren alle von dem Essensangebot (Sauerbraten etc.), welches sich deutlich von 
dem anderer Turniere abhob. 

 Trotz schön gestellter Ziele erreichte ich wie immer nur einen Rang im letzten Drittel, so fuhren wir nach 
Abgabe der Schusskarten sofort nach Hause (war glaube ich auch Fussball). 
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Bericht: Reimund und Tjard Bitzer Jugendliche in der Bogenabteilung 

 

3D-Turnier Gleicherwiesen am 2. Juli 2016 
    

Wir mussten ganz schön früh aufstehen, weil wir uns um sieben Uhr mit Günter und Hans treffen wollten. 
Es hat sich aber gelohnt, denn auf uns hat ein tolles 3D-Turnier in Gleicherwiesen gewartet. 

Nachdem wir angekommen waren, konnten wir uns einschießen. Dabei haben wir auch gleich eine Pfeil-
spitze verloren, den Pfeil werden wir zuhause wieder reparieren. 

Bei Station 8 ging es für uns mit dem Parcours los. Wir schossen auf 28 Ziele, z.B. Eulen, Steinbock, Rat-
ten, Rehe und Wildschweine. Der Grizzly war toll, richtig groß – und er trug einen gelben Bastrock mit 
orangen Zotteln dran. Der Dachs war für uns am kniffeligsten. Um ihn treffen zu können, mussten wir auf 
einem ziemlich rutschigen Abhang stehen. 

In unserer Gruppe hatten wir richtig Spaß mit Günter, Hans und unserem Papa. Eine Gruppe von hatte sich 
schon an zwei anderen vorbeigedrängelt und wollte uns auch überholen. Aber da war Schluss, die haben 
wir nicht vorbeigelassen.  

Hans ist nett und hat einen richtig tollen Köcher. Er lässt sich immer Zeit beim Schießen. Günter veräppelt 
Hans immer und sagt „Hans, Du stellst dich an wie ein Compounder“. Mit Günter ist es lustig. Er sucht 
immer seinen Lieblingspfeil, der ist sehr rasiert. Einmal hat er auf eine Ratte gezielt und sie am Ohr getrof-
fen. Aber nicht richtig, denn Papa hat seinem Pfeil den Pfeil von Günter wieder rausgeschossen. Das war 
witzig. 

Zum Glück konnten wir uns immer wieder stärken. Es gab leckeren Kuchen, Steaks und Bratwurst. Nach 
der Siegerehrung durften wir uns noch Belohnungen aussuchen – die hatten wir uns auch verdient, denn 
wir sind sauweit gelaufen. 

Es war ein toller Tag und wir freuen uns jetzt schon auf unser  

nächstes 3D-Turnier bei den Dornig Schützen. 
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Bericht: Günter Schuhmann Abteilungsleiter Bogen 

 

Kombiturnier am Dornig 

 
Am Samstag den 06.08. fanden wir uns, mit einer für unsere Verhältnisse starken Teilnehmerzahl von 7 
Personen, bei unserem Nachbarverein Dornigschützen zum Kombiturnier ein. 

Das Spezielle an diesem Turnier war die Mischung aus Clout-, Weit- und 3DSchiessen. Nachdem der 
Schäfer endlich seine Schafe, in deren Hinterlassenschaften wir dann unsere Pfeile suchen durften, vom 
Zielkreis getrieben hatte, konnten wir endlich mit dem Cloutschiessen beginnen. Für viele war es sehr un-
gewohnt auf 165 (Herren), 110 (Damen) bzw. 90m (Jugend) zu schiessen, nach ein, zwei Passen erzielte 
man doch relativ gute Ergebnisse. 

Das anschließende Weitschiessen auf Nashorn, Gorilla , Löwe und Zebra zog sich etwas in die Länge, 
dadurch ergab sich für uns eine ausgedehnte Mittagspause am Dornighaus. 

Nach Abschluss des folgenden 3DSchiessens mit 14 Zielen fand die Siegerehrung auf der Terrasse des 
Hauses statt, wobei wir bei den Damen und der Jugend punkten konnten: 2. Platz Damen Sabine Schramm; 
2. Platz Jugend Tjard Bitzer. 

Dem ganzen folgte ein gemütlicher Ausklang am Naturfreundehaus mit der "Crosshill/Kreuzberch Mus-
sig", alles in allem ein gelungener Tag. 



„Des Bläddla“ Nr. 15  Seite 35 

 

Verfasser Dunja und Jürgen Erlmann, Bilder Jürgen Erlmann 
 
Lichtenfelser Schützenjugend öffnet die Pforten der Schießanlage 
 

„Tag der offenen Tür“ ein voller Erfolg 
 
Am Freitag, dem 15. Juli 2016 war das große Feuerwerk nicht die einzige Attraktion auf dem Lichtenfelser 
Schützenfest. Von 15.00 bis 18.00 Uhr lud die Schützenjugend der Königl. Privil. Scharfschützengesell-
schaft alle interessierten Kinder und Jugendlichen von 6 – 18 Jahren ein, in die Welt des Schießsports hin-
ein zu schnuppern und die eigene Treffsicherheit auf die Probe zu stellen. Dass diese Schützenjugend be-
reits eine starke Truppe ist, zeigte eine Fotowand im Eingangsbereich. Dort waren alle aktiven Jungschüt-
zen und Jungschützinnen in Vereinskleidung zu bewundern, welche auch an den zahlreichen Umzügen 
während der Festsaison getragen wird. Der „Tag der offenen Tür“ sollte zudem Einblick in die Jugendar-
beit des Vereins geben. 
An mehreren Stationen in der modernen Schießanlage konnten vielfältige Disziplinen erprobt werden: 
Luftgewehr und Luftpistole sowie „Silhouetten – Schießen“. Für die jüngsten Nachwuchsschützen stand 
das Lichtpunktgewehr bereit. Großer Andrang herrschte auch bei der Trendsportart Bogenschießen auf dem 
Freigelände hinter der Schießanlage, das dankenswerter Weise von der Turnerschaft Lichtenfels zur Verfü-
gung gestellt wurde. Wer sein Können unter Beweis stellen wollte, erhielt am Empfang eine Laufkarte, auf 
welcher für jede absolvierte Station ein Stempel eingetragen wurde. Die abgestempelte Laufkarte durfte am 
Ende gegen einen Teilnehmerpreis eingetauscht werden. Dabei berichteten die Kinder stolz: „Ich habe ganz 
oft getroffen. Das hat wirklich Spaß gemacht!“ Viele Eltern lobten zudem die fachkundige Anleitung und 
die intensive Betreuung, die die Kinder beim Schießen erhalten hatten. Und so manches Elternteil staunte, 
wie konzentriert und ausdauernd der Nachwuchs bei der Sache war. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fortsetzung nächste Seite 
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Konzentration, Disziplin, Verantwortungsgefühl 
Dass Schießsport nicht nur stupides Zielen und Abdrücken ist, betonten 1.Jugendschützenmeister Jürgen 
Erlmann und 2.Jugendschützenmeister Frank Schwarz: „Bei uns haben Sicherheit sowie Erziehung zum 
verantwortungsbewussten Umgang mit dem Sportgerät oberste Priorität! Im Training werden deshalb 
grundlegende Kompetenzen wie Konzentration, Disziplin und Selbstbeherrschung nachhaltig geschult. 
Junge Menschen eignen sich hier wertvolle Eigenschaften für das tägliche Leben an.“ Eine Ausstellung 
über die Erfolge der Lichtenfelser Jungschützen bei vielfältigen Turnieren demonstrierte, dass diese Tu-
genden gewinnbringend sind. Natürlich kam auch der Spaß im Team bisher nicht zu kurz! Wochenendfrei-
zeiten, Ausflüge sowie interne Wettbewerbe wurden in Wort und Bild festgehalten und spiegelten das Ge-
meinschaftsgefühl im Verein wider. 
 
 
Ein gelungener Nachmittag! 
Am Ende der Veranstaltung sah man überaus zufriedene Gesichter. „Es waren so viele nette Besucher da!“, 
schwärmte eine Jungschützin. Jürgen Erlmann und Frank Schwarz sprachen ihrer Jugendabteilung, die sich 
von ihrer besten Seite präsentiert und den Gastschützen einen erlebnisreichen Nachmittag ermöglicht hatte, 
ein großes Lob aus. Dankesworte ergingen zudem an die zahlreichen weiteren Helfer, die sich engagiert 
eingebracht hatten. Zum krönenden Abschluss fand unter allen Teilnehmern eine Verlosung von Gutschei-
nen für Kino, Eisdiele und Schwimmbad im Schützengarten statt. Eine wirklich rundum gelungene Sache! 
Wer einmal zum Schnuppertraining vorbei kommen möchte, ist herzlich eingeladen!  
Infos unter www.ssg-lichtenfels.de  

….auch die Kleinsten werden 

zufrieden gestellt….. 
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Jugendferienprogramm 

Bogenschießen 

mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret / Obermain Tagblatt vom 8. August 2016 
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Jugendferienprogramm 

Luftgewehrschießen 

mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret / Obermain Tagblatt vom 8. August 2016 
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Trainingszeiten: 

 
Vereinsmeisterschaft DSB 

 
12.09. bis 22.09.2016 

 
 

Schießen lernen mit der Pistole 
 

Beginn am 21.09.2016 
 
 

Kleinkaliber Herbstschießen 
 

10.10. und 13.10.2016 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Wichtige Termine 2016 
 

09.09. Betriebsbesichtigung 

 Dr. Schneider Kronach-Neuses 

 Anmeldung bis 5.9. bei Erwin Kalb 

 (siehe nächste Seiten)  

24.09. Herbstwanderung 

 weitere Info folgt noch 

01.10. 3D Bogenturnier am Herberg 

22.10. Weinfahrt nach Iphofen 

 Anmeldung bei Erwin Kalb 

 (siehe nächste Seiten) 

05.11. Königsessen der Schützendamen 

12.11. Gedenken zum Volkstrauertag 

 16.45 Uhr am Friedhof Lichtenfels 

 Herren in kpl. Uniform mit Hut 

25.11. Königsessen der Herren 

01.12. Nikolausschießen  

 gemeinsam Damen u. Herren 

11.12. Familien-Weihnachtsfeier 

 

Weitere Termine und Informationen 

im Internet unter  

www.ssg-lichtenfels.de 

 

 

Allgemeines Training Montag ab 19.30 

 Donnerstag ab 19.30 

Großkaliberschießen: Samstag ab 14.00 

Pistole und Gewehr Sonntag ab 9.00 

Spezielle Disziplinen Mittwoch ab 18.00 

Bogenschießen:  

Kinder– und Jugend Samstag 14.00 - 17.00 

Allgemeines Training Mittwoch 18.00 - 20.00 

Erwachsene Samstag 17.00-20.00 

Jugendtraining LG Donnerstag 18.00 - 19.30 

  

Damenschießen Montag 20.00 - 22.00         

im 14-Tage-Rhytmus 
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Betriebsbesichtigung Dr. Schneider 
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Schießen lernen mit der Pistole 

 

Es liegt uns sehr daran, dass unsere Mitglieder den perfekten Umgang mit der Waffe be-
herrschen in Theorie und Praxis  und dadurch auch ihre Leistungsfähigkeit steigern, des-
halb bieten wir kostenfrei für Mitglieder an: 

 

Pistolenlehrgang beginnend am 21.9.2016  

 

Uhrzeit:  19:00 Uhr 

 

im Schützenhaus Lichtenfels! 

 

Wir haben für diesen Lehrgang einen Pistolentrainer C gewinnen können.  

Die meisten kennen ihn ohnehin, es ist unser 

 Harald Goch! 

 

Der Kurs beinhaltet einen theoretischen Teil (mit dem wir beginnen) am ersten Abend so-
wie ersten Übungen mit Luftpistole! Weitere Abende mit anderen Waffen folgen nach am 
ersten Abend festzulegenden Terminen. 

 

Der ursprünglich vorgesehene Termin kann wegen der Vereinsmeisterschaft so nicht durch-
geführt werden 

 

Bitte meldet Euch hierzu in den nächsten Tagen unter EK-lif@gmx.de an.  

 

 

Mit schützenbrüderlichen Grüßen 

 

Euer Schützenmeisteramt 
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Die Original Ausschreibung findet ihr in besserer Druckqualität unter: 

http://www.bssb-oberfranken.de/downloads/2016-11_VUEL-Ausschreibung_Gau-West.pdf 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 

nachfolgende Ausschreibung ist auch an uns gerichtet  -   bitte nutzt diese Möglichkeit !!! 
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3D Bogenturnier 

am 1. Oktober 2016 
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Weinfahrt am 22. Oktober 2016 
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Königsessen der Herren am 26.11.2016 
 

 

         

 

     Lichtenfels, im August 2016 

 

KÖNIGSESSEN DER AKTIVITAS AM  26.11.2016  - 19.00 Uhr 

 

MAJESTÄT  RICHARD Werner mit seinen Rittern Jörg Lesch und Dieter Brandmeier 

laden die Königsschützen zum Königsessen recht herzlich ein. 

 

Das Menü: 

 

1. Fränkische Leberklößchensuppe 

 

2. Rehbraten oder Roulade mit Kloß und Beilagen 

 

3. Süße Nachspeise 

 

4. Später? 

 

Die Anmeldung erfolgt über die ausgelegte Anmeldeliste im Schützenhaus. 

 

Jeder Teilnehmer schreibt sich dort ein unter Angabe seines Essenswunsches 

(Reh oder Roulade) und entnimmt den entsprechenden Bon.  

Die Anmeldung muss bis 30.9.2016 erfolgen! 

 

Wer nicht auf die Königsscheibe schießen konnte und trotzdem teilnehmen will meldet sich  

beim 1. Schützenmeister an; es sind die üblichen  Kostenbeiträge zu entrichten. 

 

Viele schützenbrüderliche Grüße 

 

Das Schützenmeisteramt 
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Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

 

Wir gedenken unserer verstorben Mitglieder: 

A
k
ti

v
it

as
 

Ju
g
en

d
 

Helmut Held verstorben am 12.7.2016 

Mitglied in der Bogenabteilung seit 2009 

 

Rudolf Großmann verstorben am 15.7.2016 

Mitglied seit 1948, Ehrenmitglied seit 1976 

Biesenecker Thomas, Michelau 

Birklein Gerhard, Bamberg 

Grebner Christian, Michelau 

Hemmerlein Matthias, Lichtenfels 

Hemmerlein Verena, Lichtenfels 

Illgen Uwe, Mainleus 

Krug Raimund, Nürnberg 

Müller-Scholz Conny, Michelau 

Regele Alexander, Hochstadt 

Upleger Igor, Reddelich 

Wöger Roland, Pirna 

Wöger Renate, Pirna 

Bitzer Sunna, Lichtenfels 

Pfaff Niklas, Michelau 

 



„Des Bläddla“ Nr. 15  Seite 47 

 

mit freundlicher Genehmigung von Klaus Gagel 

Nachruf 

Trauer um Ehrenmitglied Rudolf Großmann 

 
Mit Rudolf Großmann, der am Freitag im Alter von 
93 Jahren überraschend verstarb, verliert die Kreis-
stadt eine ihrer profiliertesten Persönlichkeiten. Für 
seine Angehörigen und Freunde kam der plötzliche 
Tod des rüstigen Rentners gewiss ebenso überra-
schend wie für seine Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder von der Königlich Privilegierten Scharf-
schützengesellschaft Lichtenfels, in der er Ehrenmit-
glied war.  
Dass er einmal dieses hohe Alter erreichen würde, 
hätte er selbst nie gedacht, bekannte Rudolf Groß-
mann an seinem 90. Geburtstag.  
Bei der Rückkehr aus französischer Kriegsgefangen-
schaft wog er gerade mal 45 Kilogramm. Doch sein 
Lebensmut und seine Tatkraft haben ihn über alle 
Stürme des Lebens hinweg geholfen. 
Der gelernte Elektrotechniker kam 1946 nach vierjäh-
rigem Kriegseinsatz und anschließender Gefangen-
schaft nach Lichtenfels zurück. Nach zweijähriger 
Arbeitsunfähigkeit gründete er zusammen mit seinem 
Bruder Helmut ein Elektrogeschäft, das er bis 1992 
führte und dann aus Altersgründen aufgab. 
Vier Jahre nach Kriegsende heiratete er seine langjäh-
rige Ehefrau Berta Lindner, von der er sich im No-
vember 2010 für immer verabschieden musste. 
1950 legte Rudolf Großmann die Meisterprüfung im 
Radiomechaniker-Handwerk ab. Seit 1955 arbeitete 
er auch als Fernsehtechniker. Im Jahr 1970 übernahm 
er zusammen mit seinem Bruder Helmut die elterliche 
Firma. 1989 wurde er zum Altmeister ernannt. 
Sein berufliches Engagement fand seinen Niederschlag in einem seiner vielen, leidenschaftlich betriebenen 
Hobbys. Schon früh begeisterte er sich für den Amateurfunk und den Flugzeug- und Modellbau. So war 
Rudolf Großmann nicht nur Mitbegründer des Aeroclubs Lichtenfels, sondern als aktiver Amateurfunker 
auch Mitbegründer der DARC-Ortsverbände in Coburg, Kro-nach und letztlich auch in Lichtenfels. 
Einen Namen hat sich Großmann als Mitbegründer der Freien Wählergruppe Lichtenfels gemacht. Von 
1966 bis 1990 war er, mit kurzer Unterbrechung, Mitglied im Stadtrat. Von Anfang an engagierte er sich 
im Städtepartnerschaft-Komitee. 
Für seine Verdienste wurde ihm 1988 die Ehrenmedaille der Stadt verliehen. 2006 wurde er mit der Ver-
dienstmedaille zum Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet, der höchsten Anerken-
nung für Verdienste um das Gemeinwohl. 
 

 
Fortsetzung nächste Seite 
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mit freundlicher Genehmigung von Klaus Gagel 

Nachruf 

Trauer um Ehrenmitglied Rudolf Großmann 

22 Jahre lang gehörte Großmann auch zum Auf-
sichtsrat der Raiffeisen-Volksbank. Fünf Jahr-
zehnte war er Mitglied beim ADAC-Ortsclub. 
Seit 1967 gehörte Rudolf Großmann zur Turner-
schaft Lichtenfels. Ebenso lange zählte er zum 
Stammtisch „Lustige 1“. Dazwischen war er 
auch Mitglied beim 1. FC Lichtenfels, der Sän-
gergilde, dem Liederkranz und im Bayerischen 
Jagdschutzverein. 
Seine besondere Verbundenheit bewies Rudolf 
Großmann immer wieder zum Schützenwesen 
und zum evangelischen Kirchenchor. 
Die Liste seiner Verdienste um die Scharfschüt-
zengesellschaft Lichtenfels ist lang. Schon 1938 
war er als Kleinkaliber-Jungschütze aktiv. 
1949 wurde er zum Mitbegründer des Gesell-
schaftsvereins zur Rettung des Schützenhauses, 

Vorläufer zur Wiedergründung der Scharfschützengesellschaft Lichtenfels (weil damals alle Schützenverei-
ne verboten waren). 35 Jahre gehörte Rudolf Großmann als Geschossmeister zum Schützenmeisteramt der 
Gesellschaft. 1979 wurde er für seinen über 20-jährigen Einsatz als Sportleiter zum Ehrenmitglied der Kö-
niglich Privilegierten ernannt. 
 
Siebenmal Schützenkönig 
Über 50 Jahre zählte er auch zu den Aktiven der Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Lichtenfels und seit 
1975 zur Zimmerstutzen Schützengesellschaft Schney. In all 
diesen Jahren war er siebenmal Schützenkönig (1966, 1973, 
2003 bei der Königlich Privilegierten Scharfschützengesell-

schaft, 1969, 1979 und 1984 bei 
den Zimmerstutzen Lichtenfels 
und 1976 bei der Zimmerstut-
zen-Schützengesellschaft 
Schney, wo er 2012 zum Ehren-
mitglied ernannt wurde. 
Rudolf Großmann war nicht nur 
der älteste aktive Schütze im 
Bezirk Oberfranken, sondern 
auch ein begeisterter Böller-
schütze. 
 
Auf sein „Granada“, das er 
wenn er bei Stimme war, in den 
Saal schmetterte werden seine 
Freunde in Zukunft verzichten 
müssen.  

Doch man wird ihn als sangesfreudigen Schützen  
stets in lieber Erinnerung behalten. 
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Von Günter Schuhmann Leiter der Bogenabteilung 

Nachruf 

Trauer um Helmut Held 

Am 12.07.2016 verstarb, für uns alle überraschend, unser Schützenbruder Helmut Held.  
 
Helmut war seit 2009 Mitglied unserer Gesellschaft.  
 
Er engagierte sich sehr im olympischen WA/Fita-Schiessen und hielt den Kontakt zu den Gau- und 
Bezirksreferenten, auch übernahm er die Koordination und Anmeldung der WA/Fita-Turniere. 
Wenn es seine Zeit und seine Krankheit zuließen betätigte er sich zusätzlich noch in der Jugendar-
beit. 
 
Wir werden unseren Helmut sehr vermissen und ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Silbermann Felix  
Fabrikbesitzer, Mitglied der Bayer. Ständekammer, 
Bürgermeister und Hauptmann der Landwehr in 
Lichtenfels, geboren 29.April 1771 zu Kronach,    
gestorben am 8.November 1827 zu Lichtenfels.   
1810 Mitbegründer der Scharfschützengesellschaft,     
Oberschützenmeister von 1810/11 bis 1814.      
1818 Bürgermeister der Stadt Lichtenfels und ab 
1825 Mitglied des Landtags. Besitzer der Porzellan-
fabrik Hausen, Holzgroßhändler und Gründer einer 
Pottaschenfabrik in Lichtenfels. 

 

 

 

 

 

 

 

Wenglein Adam 
Apothekenbesitzer, Landtagsabgeordneter, Bürgermeister und 
Ehrenbürger in Lichtenfels, geboren 23.April 1833 zu Bam-
berg, gestorben 28.Januar 1915 zu Lichtenfels. Erster Schüt-
zenmeister von 1863 bis 1868, ferner von 1880 bis 1883,   
Ehrenmitglied seit 1895. 

 

Die Chronik „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 

erhaltet ihr an den Trainingstagen bei der  

Schießleitung oder einfach eine Email an: 

 info@ssg-lichtenfels.de 

Selbstkostenbeitrag € 36,00 zuzüglich Versand 

Gräber von Mitbegründern unserer heutigen Schützengesellschaft  -   

Diese sind noch heute auf dem Lichtenfelser Friedhof zu finden 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft. 

Zum Selbstkostenpreis von €  17,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

Zum Selbstkostenpreis von € 36,00 

Erinnerungsnadeln an das Jubiläumsjahr 2013, ganz unter 

dem Motto „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“. Auch für neue 

Mitglieder eine Zierde für die Schützenuniform oder das Dirndl 

der Schützendamen.  

Es gibt noch Nadeln: „600 Jahre“, „Bogen“ und Gewehr 

 € 5,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

 

 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Kümmet Kronach 

und bitte Termin vereinbaren 

Original Schützenhut   

 

 

 

 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

 

 

Schützenhemden mit Emblem unterschiedliche Größen und Qualitäten 

 

  

Schützenkrawatte mit Emblem Zum Selbstkostenpreis von € 10,00 
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Für die Abteilungen: 

 Shirt der Bogenabteilung  

 zu erfragen bei Günter Schuhmann 

 

  

  

  

  

  

 Shirt der Großkaliberschützen
 Zum Selbstkostenpreis von €  32,00  

 

 

  

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 Zum Selbstkostenpreis von €  18,00  

Im Gang zwischen den Schießständen, ist 

eine Glasvitrine aufgestellt, in welcher  

der „Lichtenfelser Schützen Shop“  

ausgestellt ist. 

 


